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Steuertermin Grundsteuer und
Gewerbesteuer
Auf 15.11.2017werdenGrundsteuernunddieVorauszahlungenaufdieGewer-
besteuer zur Zahlung fällig. Wir bitten um Überweisung. Bei erteilter Abbu-
chungsermächtigung werden die Beträge abgebucht.
Eigentumswechsel teilen Sie bitte dem Rechnungsamt, Fr. Kern (Telefon
07666 / 611175) bzw. Fr. Stein (Telefon 07666 / 611176) mit.
Kassenstunden der Gemeindekasse:
montags 8 bis 12 Uhr, donnerstags 8 bis 12 und 15 bis 18 Uhr.
Die Bankverbindungen der Gemeinde Denzlingen im SEPA-Zahlungsverfah-
ren lauten wie folgt:
Sparkasse Freiburg-Nördl. Breisgau:
IBAN: DE84 6805 0101 0020 0215 64; BIC: FRSPDE66XXX
Raiffeisenbank Denzlingen-Sexau eG:
IBAN: DE06 6806 2105 0000 0400 10; BIC: GENODE61DEN
Volksbank Breisgau Nord eG:
IBAN: DE13 6809 2000 0060 2970 02; BIC: GENODE61EMM

Abfallabfuhr
Mittwoch, 15. November
Graue Abfallgefäße (35 Liter - 1,1 cbm – Behälter).

Altpapiersammlung
Verschiedene Denzlinger Vereine und Verbände führen in regelmäßigen Ab-
ständen Altpapiersammlungen durch. Gesammelt werden Zeitungen, Zeit-
schriften, Kataloge (keine Telefonbücher!), Bücher, Schachteln usw. gebün-
delt und nicht in Kartons. Aus dem gesammelten Papier wird Recyclingpa-
pier hergestellt und so die Umwelt geschont. Außerdem wird mit dem Erlös
dieser Sammlung auch wertvolle Jugendarbeit in den Vereinen geleistet.
Bitte unterstützen Sie deshalb die Arbeit der Vereine und Verbände und sam-
meln Sie Ihr Altpapier für diese Altpapiersammlungen.
Hier der letzte Termin im Jahr 2017: Samstag, 11. November

Kunstausstellung
„Nichts bleibt ohne Spuren“
Heike Endemann trifft Christa Frey vom 20. Oktober bis 19. November.
DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 15 bis 18 Uhr besucht werden.

Ärmel hoch und Leben retten
DRK bittet um eine Blutspende
Gerade wenn im Herbst die Tage kürzer und die Sonnenstrahlen seltener
werden, kann eine gute Tat Licht und Hoffnung in das Leben schwerkranker
Patienten bringen – zum Beispiel eine Blutspende. Unter dem Motto „Ärmel
hoch und Leben retten“ lädt deshalb das Deutsche Rote Kreuz zur Blutspende
ein am
Montag, 20. November, von 14.30 bis 19.30 Uhr,
im Kultur & Bürgerhaus, Stuttgarter Straße 30, 79211 Denzlingen
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Bewirtschaftung von landwirtschaft-
lichen Grundstücken
Leider muss die Gemeindeverwaltung Denzlingen immer wieder feststellen,
dass verschiedene Bewirtschafter von landwirtschaftlichen Grundstücken
die Feldwege unverhältnismäßig stark verschmutzen und außerdem das
Wegbord teilweise mit umpflügen. Es ist sicher beim heutigen Maschinen-
einsatz nicht immer zu vermeiden, dass es zu Verunreinigungen kommt. In
diesen Fällen müssen wir aber die Verursacher dringend bitten, die notwen-
digen Gerätschaften (Besen und Schaufel) mitzuführen und anschließend
die Wegefläche wieder zu säubern. Gerade im Hinblick auf die laufende Ern-
te bitten wir die Landwirte, die Feldwege nach dem Dreschen bzw. Pflügen
wieder zu säubern, da diese Verschmutzungen sowohl für Radfahrer als
auch für Fußgänger Rutsch- und damit Unfallgefahren darstellen.
In diesem Sinne sollte jeder dazu beitragen, dass unsere Feldwege in einem
guten Zustand gehalten werden.

Bürgersprechstunde
im November 2017
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det im Rathaus, Hauptstraße 110, statt:
Dienstag, 28. November von 10 bis 11 Uhr
Donnerstag, 30. November von 16 bis 17 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Bürgerstiftung Denzlingen –
Projektvorschläge gesucht!
Der Stiftungsvorstand der Bürgerstiftung Denzlingen trifft sich im November
2017. Dort soll über Ausschüttungen, also die finanzielle Unterstützung von
Projekten von Denzlingern für Denzlinger, beraten werden.
Darum freut sich Bürgermeister Hollemann bis spätestens 13. November
2017 auf formlose, konkrete, schriftliche Vorschläge zur Förderung von Ju-
gend- und Altenhilfe, Erziehung und Bildung, Wissenschaft und Forschung,
Kunst und Kultur, Umwelt- und Naturschutz, Landschafts- und Denkmal-
schutz sowie Sport in Denzlingen. Die Bürgerstiftung engagiert sich aus-
schließlich im Bereich der Gemeinde Denzlingen. Auf einer Din-A4 Seite soll-
te das Projekt beschrieben, angegeben werden, wann die Durchführung ge-
plant ist und dargelegt werden, warum die Organisation einen Zuschuss zu
ihrem Projekt bekommen sollte. Da die Bürgerstiftung lediglich einen Anteil
der Kosten übernehmen wird, sollte auch dargestellt werden, wie die übrige
Finanzierung des Projektes aussieht. Für weitere Fragen zur Bürgerstiftung
Denzlingen oder der Möglichkeit, zuzustiften oder zu spenden steht Bürger-
meister Markus Hollemann unter Telefon 07666 / 611-101 zur Verfügung.

INFORMATIONEN

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE DENZLINGEN

Fundgegenstände im Oktober 2017
Fundgegenstände können zu den üblichen Öffnungs-
zeiten beim Rathaus, Bürgerbüro, abgegeben werden. 

Folgende Gegenstände sind im Monat Oktober 2017 abge-
geben worden und können beim Bürgerbüro – Fundbüro –, 
Telefon 611-108, -109, -111, abgeholt werden. 

Hinweis: Das Eigentum an den Fundsachen, falls die Verlierer 
sich nicht melden, geht nach Ablauf von sechs Monaten nach 
Anzeige des Fundes auf den Finder bzw. auf die Gemeinde 
über. 

Lfd. Nr. Fundver- Bezeichnung und Beschreibung Tag 
 zeichnis Nr.  des Fundgegenstandes  des Fundes

 1 153/2017 Mountainbike, blau, Merida 05.10.2017

 2 154/2017 BMX, rot, Haro Compaign 05.10.2017

 3 155/2017 Kampfstöcke im Stoffbeutel Okt. 2017

 4 156/2017 Schmuckkoffer mit Inhalt 14.10.2017

 5 157/2017 Damenrad, Kildemoes, Colibris, lila 16.10.2017

 6 159/2017 Herrenrad, Granit, blau 17.10.2017

 7 160/2017 Damenrad, Hercules, silber 17.10.2017

 8 161/2017 Mountainbike, Ghost, silber 17.10.2017

 9 162/2017 Herrenrad, Marke unbek., schwarz-lila 17.10.2017

10 163/2017 Kinderhelm, blau, Abus 17.10.2017

11 164/2017 Kinderfahrrad, Pegasus, grün 17.10.2017

12 165/2017 Damen-Lederjacke, hellbraun 15.10.2017
13 166/2017 Ring, ehemals mit Stein, goldfarben, 
  Inschrift „JH“ 22.10.2017

14 168/2017 Herrenrad, silber (übersprüht) 24.10.2017

15 169/2017 City-Roller „Hello Kitty“ 24.10.2017

16 170/2017 Kinderhemd, Cord, hellblau Okt. 2017

Gemeinsam Gemeinschaft Gestalten.
	nachbarschaftliche Hilfe im Alltag
	Kontakt- und Freizeitbörse
	Ehrenamtsvermittlung
	für Jung und Alt!

Anlauf-, Informations- und Vermittlungsstelle für 

bürgerschaftliches Engagement im neuen Rathaus

07666 / 611- 128
info@denzlinger-fuer-denzlinger.de
www.denzlinger-fuer-denzlinger.de
Mo-Do: 9-12 Uhr & Mo: 16 -18 Uhr

Ein Angebot der
Gemeinde Denzlingen

Denzlinger
für Denzlinger
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Informationselternabend
Einladung für die Eltern der Schulanfänger 2018
am Donnerstag, 16. November 2017, um 20 Uhr

Schulhaus Grundschule, Grüner Weg 10, Denzlingen

Dieser Termin gilt für alle Kindergärten in Denzlingen, unabhängig davon,

ob Ihr Kind im Schulhaus Hauptstraße oder Schulhaus Grüner Weg einge-

schult wird.

Liebe Eltern,
hiermit lade ich Sie herzlich zu unserem Informationsabend zum Übergang
in die Grundschule ein. In einer Besprechung mit den Kindergartenleitungen
und den Kooperationslehrkräften haben wir uns dazu entschlossen, Sie
schon im November über die wichtigsten Punkte zu informieren.
Thematisiert werden sollen:
- Schulfähigkeit – schulärztliche Untersuchung - Einschulung –
Zurückstellung – vorzeitige Einschulung - Grundschulförderklasse
- Änderung des Anmeldeverfahrens für die Grundschule sowie für die
Grundschulförderklasse
- Informationen zum Schulprofil der Grundschule
Silke Siegmund, Rektorin
Grundschule Denzlingen

Was nun Herr Kommissar?
Präventionstipps der Woche Ihrer Polizei

zum Thema „Einbruchschutz“

UnsereFakten:Haustürenwerden insbesondere nachts oft nicht abgeschlos-
sen, um sich im Brandfall den Fluchtweg nicht zu versperren.
UnsereTipps:DieTür sollte generell auchnachtsabgeschlossenwerden.Den
Schlüssel können Sie innen stecken lassen. Befindet sich in greifbarer Nähe
zum Schloss eine Glasscheibe, so sichern Sie diese mit einer einbruchs-
hemmenden Folie oder ziehen den Schlüssel ab und legen ihn immer am
gleichen Ort ab.
Unser Angebot: Die Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des Polizeipräsidi-
ums Freiburg bietet eine kostenlose und neutrale sicherungstechnische Be-
ratung vor Ort an.
Terminvereinbarung: Telefon 0761 / 29608-25.

Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei

Bereichsversammlung Badischer
Weinbauverband e.V. – Bereich Breisgau

Hiermit laden wir alle Winzerinnen und Winzer herzlich zur Bereichsver-
sammlung ein, am Samstag, 11. November, um 13 Uhr in das Bürgerhaus,

Weinstraße 1 in Tutschfelden

Als Tagesordnung ist vorgesehen
1. Begrüßung und Einleitung durch den Bereichsvorsitzenden
2. „Grußwort“ Ernst Nickel, Vizepräsident Badischer Weinbauverband
3. „Badische, Deutsche, Europäische Weinbaupolitik – Eine Herausforde-
rung“ Peter Wohlfarth, Geschäftsführer Badischer Weinbauverband
4. „Düngegesetz und Düngeverordnung – Was kommt auf den Weinbau zu“
Johannes Werner, Weinbauberater Landwirtschaftsamt Offenburg
5. „Erfolgsfaktor Selbstmotivation“ Viola Roeder, Nextlevel-Training, Solms
6. „Breisgauer Wein und Tourismus – Winzer und Kommunen starten ihr
gemeinsames Marketingkonzept“ Signe Gau Breisgauer Wein GmbH Wein-
tourismus
7. „Rückblick 2017 und Ausblick 2018“ Johannes Werner, Weinbauberater
Landwirtschaftsamt Offenburg
8. Verschiedenes
Badische Weinbauverband e.V.

Dietrich Jörger, Bereichsvorsitzender

Berufe konkret – Studienangebot
Musikhochschule Freiburg

Am Donnerstag, 16. November, informiert Karsten Schöning, Leiter des Re-
ferates für Studienangelegenheiten, über die Studienangebote an der Musik-
hochschule Freiburg und die späteren beruflichen Möglichkeiten. Die Veran-
staltung beginnt um 19 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ, Raum
A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77.
Die Veranstaltung richtet sich an Studieninteressierte und deren Eltern, die
sich aus erster Hand über Studium und Beruf informieren wollen. Sie ist Teil
der Vortragsreihe „Berufe konkret“, einem Angebot der Abiturienten- und
Studienberatung imHochschulteamderAgentur fürArbeit Freiburg.DieTeil-
nahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Schlagzeugforum
Am 12. November veranstaltet der Schlagzeugfachbereich der Musikschule
Nördlicher Breisgau, um 11 Uhr im Vortragssaal der Musikschule ein Vor-
spiel.
Drumset, Percussion- und Malletinstrumente werden in kleineren und grö-
ßeren Ensembles präsentiert.
Interessierte Zuhörer sind herzlich willkommen! Der Eintritt ist frei!
Musikschule Nördlicher Breisgau, Am Gaswerk 5, 79312 Emmendingen

Jetzt rauchfrei werden!
Kurs in Emmendingen ab 13. November

„Der Herbst ist die Zeit des Abschieds“, sagt Gerhard Braun, „eine gute Zeit,
auch das Rauchen zu verabschieden.“ Der Psychologe der Fachstelle Sucht
in Emmendingen weiß um die stark abhängig machende Wirkung des Niko-
tins und bietet fachkundige Hilfe beim Rauchstopp. Mit Unterstützung in
einer Gruppe ab Montag 13.11., Nikotinersatztherapie und Akupunktur gelin-
gen die ersten rauchfreien Tage schnell. Auch die anschließende Festigung
der Abstinenz gelingt leichter in der Gruppe. Die Treffen finden in der bwlv-
Fachstelle, Hebelstrasse 27, Emmendingen statt. Die Krankenkassen unter-
stützen den Kurs und erstatten einen Großteil der Kosten.
Information und Anmeldung unter Telefon 07641 / 9335890, fs-emmendin-
gen@bw-lv.de.

INFOBEST Vogelgrun/Breisach
Zweiter Grenzgängersprechtag des Jahres am 21. November

Am Oberrhein leben zahlreiche Bürger in einem Land und arbeiten im Nach-
barland. Viele wohnen in Frankreich und arbeiten in Deutschland − oder um-
gekehrt − oder möchten ins Nachbarland umziehen oder dort Arbeit suchen.
Daraus ergeben sich Fragen zu den Themen Krankenversicherung, Steuern,
Familienleistungen, Rente oder zum Thema Arbeit. Interessierte Bürger kön-
nen sich beim zweiten Grenzgängersprechtag der INFOBEST Vogelgrun/Brei-
sach am 21. November direkt von deutschen und französischen Spezialisten
informieren lassen. Die Experten sind von9bis 12Uhr und von14bis 17Uhr
im Gebäude der Communauté de Communes Pays Rhin-Brisach (16 Rue de
Neuf Brisach, F-68600 Volgelsheim) anzutreffen. Die Beratung ist kostenlos
und erfolgt während individueller Gespräche von je 20 bis 30 Minuten. Die
Gespräche können auf Deutsch oder auf Französisch stattfinden.
Diese Veranstaltung wird in Zusammenarbeit mit dem Netzwerk EURES-T
Oberrhein organisiert.
Vertreter folgender Institutionen nehmen an dem Sprechtag teil:
Bereich Arbeit: Pôle Emploi Haut-Rhin, Service für Grenzüberschreitende
Arbeitsvermittlung Haut-Rhin – Freiburg/Lörrach, EURES-Berater – Agentur
für Arbeit Freiburg und Gewerkschaft (DGB Rechtsschutz)
Bereich Krankenversicherung: AOK Breisach, CPAM du Haut-Rhin
Bereich Rente: Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz, Carsat Alsa-
ce-Moselle
Bereich Familienleistungen: Familienkasse Offenburg, L-Bank Karlsruhe,
Caisse d’Allocations Familiales du Haut-Rhin
Bereich Steuern: Finanzamt Freiburg-Land, Finanzamt Colmar, INFOBEST-
Arbeitsgruppe „Rentenbesteuerung“
Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Vogelgrun/Breisach (unter Anga-
be ihrer Versicherungs- bzw. Steuernummer) sind unbedingt erforderlich

(Anmeldeschluss: 9.11.2017).

INFOBEST Vogelgrun/Breisach: Ile du Rhin, F-68600 Vogelgrun
Telefon D: +49 (0)7667/83299, Telefon F: +33 (0)3.89.72.04.63, vogelgrun-brei-
sach@infobest.eu
Öffnungszeiten: Montag und Dienstag 8.30 bis 12 und 13 bis 17 Uhr,
Donnerstag 8.30 bis 12 / 13 bis 18.30; (Mittwoch und Freitag: geschlossen).

Kostenloses Beratungsangebot
für Frauen zu beruflichen Fragen

am 15. und 23. November in Emmendingen

Dank der Unterstützung des Landratsamtes Emmendingen wird das kosten-
freie Beratungsangebot der Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher
Oberrhein im Landkreis ausgeweitet. Die Kontaktstelle Frau und Beruf bietet
zusätzlich zu der Beratungsmöglichkeit in Freiburg jetzt auch in Emmendin-
gen, der großen Nachfrage wegen, ab Herbst 2017 zweimal im Monat Bera-
tungstermine für Frauen an.
Wenn Sie Fragen zur beruflichen Orientierung, zum Wiedereinstieg, zur
Neuorientierung, zur Berufswahl, zur Berufsweg- und Aufstiegsplanung, zur
Aus- und Weiterbildung, zur Stellensuche oder zur Bewerbung haben, kön-
nen Sie sich gerne Termin bei der Kontaktstelle Frau und Beruf vereinbaren:
Nächste Beratungsmöglichkeit:

Mittwoch, 15. November zwischen 8 und 13 Uhr und

Donnerstag, 23. November zwischen 14 und 18 Uhr.

Anmeldung:

Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Oberrhein
Telefon: 0761 / 201 1731, E-Mail: frau_und_beruf@stadt.freiburg.de
Beratungsort:

Haus am Festplatz des Landratsamtes Emmendingen
Schwarzwaldstraße 4, 79312 Emmendingen,
Besprechungszimmer 136 (1. OG)
Unsere Beratung ist kostenlos, vertraulich und neutral.
Weitere Informationen zum Angebot und zur Arbeit der Kontaktstelle Frau
und Beruf finden Sie unter: www.frauundberuf.freiburg.de.

Vortragsreihe
„Von der Uni in den Beruf“

Berufsoption Selbstständigkeit: Mit eigenen Ideen die

berufliche Zukunft selbst gestalten

Am Donnerstag, 16. November, informiert Dr. Philipp Julian Köster, Abtei-
lungsleiter, Gründerbüro der Zentralstelle für Technologietransfer der Uni-
versität Freiburg, zum Thema: „Berufsoption Selbstständigkeit: Mit eigenen
Ideen die berufliche Zukunft selbst gestalten“. Die Veranstaltung beginnt um
18.15 Uhr im Kollegiengebäude III (Hörsaal 3044) der Albert-Ludwigs-Uni-
versität Freiburg und endet voraussichtlich um 19.45 Uhr. Die Teilnahme ist
kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.
Unabhängigkeit erleben, eigene Ideen entwickeln, sein eigener Chef sein –
wer das will gründet häufig ein eigenes Unternehmen. Doch dieser Schritt
muss sorgfältig geplantwerden.Wie?Daszeigt Philipp JulianKöster ineinem
Vortrag, der sich mit folgenden Themen beschäftigt: Unternehmerpersön-
lichkeit, Geschäftsidee präzisieren, Planungsinstrument Businessplan, Qua-
lifizierungs- und Unterstützungsangebote des Gründerbüros, Förderangebo-
te von Bund und Land, Netzwerkeangebote und –initiativen sowie weitere
Beratungsstellen.
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in den Beruf“, die
in Kooperation von Agentur für Arbeit Freiburg und dem Service Center Stu-
dium der Albert-Ludwigs-Universität für Studierende und Hochschulabsol-
venten organisiert wird.
Agentur für Arbeit Freiburg

Drogeriemarkt Ja! –
aber nicht um jeden Preis!

In der Gemeinderatssitzung vom 09.10.2017 wurde in öffentlicher Sitzung
eine überarbeitete Plankonzeption zur Bebauung der Ortsmitte vorgestellt,
die sich deutlich von der bisherigen, von uns befürworteten Variante unter-
scheidet. Höhere Gebäudeabmessungen, Veränderung der Gebäudefassade
hin zum reinen Zweckbau und Abkehr vom Wohnraumkonzept des Gebäu-
des stellen wesentliche Punkte dar, die wir für die neue Ortsmitte sehr kri-
tisch sehen und so nicht mittragen wollen.
Die Verwirklichung des Drogeriemarktes in der Ortsmitte ist uns wichtig,
doch sie sollte im Einklang mit möglichst vielen Denzlinger Bürgerinnen und
Bürger umgesetzt werden.
Liebe Denzlinger/innen wie sehen Sie die Bebauung der neuen Ortsmitte?
Wir fordern Sie auf zur positiv, kritischen Mitarbeit.
Senden Sie Ihre Meinung dazu an: cdu-fraktion-denzlingen@gmx.de

Zur Gemeinderatssitzung
am 17. Oktober

Thema war ein neuer Fassadenentwurf für die Gestaltung der neuen Orts-
mitte im Bereich Rosenstraße/Hauptstraße. Entlang der Hauptstraße gibt es
einen Gestaltungsplan, der in der Werkstatt Hauptstraße mit großer Bürger-
beteiligung entwickelt wurde. Die Ortsmitte wurde dabei ausdrücklich aus-
gespart.
An der Ecke Hauptstraße/Rosenstraße soll ein Wohn- und Geschäftshaus
entstehen, in dem der längst erwartete Drogeriemarkt einziehen soll. Die
ersten Fassadenvorlagen haben den Gemeinderat nicht überzeugen können.
Nun wurde eine neue Version vorgestellt. Positiv ist, dass das Erdgeschoss
stärker geöffnet wurde, und auch die Öffnung der Gaststätte zum Platz ist
eine Verbesserung. Negativ ist, dass durch eine rein gewerbliche Nutzung, in
den Obergeschossen die Loggien verschwunden sind. Dass der Investor die
Erhöhung der Traufe erst auf Nachfrage erklärt ist sehr befremdlich. Wir er-
warten eine deutlich bessere Variante, die sich an die bereits getroffenen
Entscheidungen aus dem Gemeinderat hält.
Gemeinderatsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Entsorgung von Wandfarben
Beim Renovieren oder beim Neubezug von Wohnungen wird Wandfarbe be-
nötigt. Davon bleiben manchmal noch Reste übrig, die irgendwann nicht
mehr gebraucht werden und deshalb entsorgt werden sollen. Doch wohin
damit? Wichtig: Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil angenom-
men, da sie auf Wasserbasis hergestellt sind und somit keine Lösungsmittel
oder andere Chemikalien beinhalten. Wandfarben – und auch Dispersions-
undAbtönfarben–könnenüberdiegraueTonneentsorgtwerden.Dazumuss
die Farbe jedoch eintrocknen. Dazu am besten den Deckel vom Eimer neh-
men und die Farbe eintrocknen lassen. Der trockene und feste Farbklumpen
kann dann in die graue Tonne gegebenwerden. Der Kunststoffeimer mitsamt
Deckel kann im Gelben Sack oder im Kunststoffcontainer auf den Recycling-
höfen entsorgt werden. Reste von Lacken, Farben mit Lösungsmitteln, Lasu-
ren, Holzschutzmittel und Pinselreiniger müssen dagegen immer gesammelt
und beim Schadstoffmobil abgegeben werden. Weitere Hinweise gibt’s auch
im Abfall-ABC auf den Seiten der Abfallwirtschaft unter www.landkreis-em-
mendingen.de > abfallwirtschaft.

Jede Spende ist wichtig, damit die Patienten ausreichend Blutkonserven zur
Heilung bekommen! Krebs-Patienten erhalten diese zum Beispiel begleitend
zur Chemotherapie. Die dafür unter anderem benötigten Blutplättchen sind
jedochnurvierTagehaltbar.DeswegensindLebensretter regelmäßiggefragt,
um die Blutversorgung zu gewährleisten.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Ge-
burtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Un-
tersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine
gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende
sind unter der gebührenfreien Hotline 0800 / 1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.

Denzlingen hat seit 25 Jahren einen
Recyclinghof

Seit genau 25 Jahren gibt es in Denzlingen einen Recyclinghof. Am 13. No-
vember 1992 wurde dieser Sammelplatz für Wertstoffe offiziell eröffnet und
zwar am ersten Standort im Gewerbegebiet „Geringfeldele“. Weil der Platz
mit den Jahren zu klein geworden war, erfolgte im vergangenen Jahr der Um-
zug an einen neuen Standort im Gewann „Mattstein“ an der Straße Richtung
Vörstetten. Gleichzeitig wurde damit auch der Grünschnittplatz verlegt, so-
dass jetzt beide Einrichtungen seit Juli 2016 am selben Platz sind. Der Recyc-
linghof wird als Einrichtung des Landkreises von der Abfallwirtschaft des
Landkreises Emmendingen betrieben, die Recyclinghofbetreuer sind des-
halb Beschäftigte des Landkreises. In den vergangenen Jahren wurden ziem-
lich konstant jährlich jeweils rund 380 Tonnen Wertstoffe von den Bürgerin-
nen und Bürgern aus Denzlingen und den umliegenden Orten angeliefert.
Diese Mengen haben sich seit dem Umzug an den neuen Standort spürbar
erhöht, sodass nach einer Hochrechnung aufgrund der zwischen Januar und
Oktober 2017 angelieferten Mengen in diesem Jahr rund 25 Prozent mehr
Wertstoffe erwartet werden. Der Recyclinghof Denzlingen ist jeden Freitag
von 13 bis 17 Uhr sowie jeden Samstag von 9 bis 14 Uhr geöffnet.

Vortrag „Seelsorge am Lebensende“
Im Rahmen der Hospiztage 2017 lädt die Hospizgruppe Denzlingen zu einem
Vortrag ein. Am Mittwoch, 20. November spricht Pater Norbert Riebartsch
über „Seelsorge am Lebensende“. Der Referent ist Klinikseelsorger an der
Uniklinik in Freiburg. Der Vortrag beginnt um 20 Uhr im Gemeindesaal St.
Jakobus in Denzlingen (Berlinerstraße 18). Der Eintritt zum Vortrag ist frei.
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